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Inflation bleibt 2023 mit 7,8 % viermal höher als EZB-Zielwert

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen. 
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Inflation (VPI) – in Prozent

Jahresdurchschnitt 
2001–2010: 2,0 %

Jahresdurchschnitt 
2011–2020: 1,8 %

Jahresdurchschnitt 
2021–2023: 6,4 %

EZB-Zielwert: 
2,0 %
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August 1951: 42,6 %

Jänner 2023 (11,2 %) ist höchster 
Monatswert seit 70 Jahren 

(Juli 1952: +14,1 %)
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Monatliche VPI-Inflationsraten seit 1950 – in Prozent 

1981: 6,8 %
2. Ölpreiskrise

1974: 9,5 %
1. Ölpreiskrise

Jahresdurchschnitt 2022: 8,6 %
Jahresdurchschnitt 2023: 7,8 %

Jahr 2022 höchster 
Jahresdurchschnitt seit der 

1. Ölpreiskrise

11,2 % im Jänner 2023 ist höchster Wert seit 70 Jahren

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen. 

1951: 27,8 %
Koreakrieg
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Österreichs Inflation liegt 2023 deutlich über Euro-Schnitt

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen, Jahresdurchschnitte inkl. Schnellschätzung von 12/2023. Quelle: Eurostat 
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HVPI Gesamtindex Jahresdurchschnitt
Veränderungsrate zum Vorjahr – in Prozent
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Österreichs Rang verschlechtert sich trotz sinkender Inflation 

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen, Jahresdurchschnitte inkl. Schnellschätzung von 12/2023. Quelle: Eurostat 
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Schnellschätzung Dezember 2023
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Inflationsabstand zum Euroraum steigt 2023 auf Rekordniveau
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Differenzen
in Prozent-
punkten

Österreich über Euro-Durchschnitt

Q: STATISTIK AUSTRIA; AT HVPI-Jahresdurchschnitt auf Basis Schnellschätzung für 12/2023;  eigene Berechnungen – DE Wert lt. Pressemitteilung des Statistischen Bundesamtes (DESTATIS) vom 04.01.2024 – Euroraum Wert lt. Durchschnitt der 12-jährlichen 
Inflationsraten inkl. Schnellschätzung für 12/2023 (Eurostat)
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VPI- und HVPI-Monatswerte im Jahresverlauf 2021–2023 – in Prozent VPI HVPI

2023

Jahresdurchschnitt 2023: 
7,7 % (HVPI)   

7,8 % (VPI)

Inflationstrend ist seit Beginn 2023 deutlich rückläufig

EZB-Zielwert: 2,0 %

Jahresdurchschnitt 2022: 
8,6 % (VPI und HVPI)

Jahresdurchschnitt 2021 : 
2,8 % (VPI und HVPI)

2021 2022
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Unternehmenspreise sinken zum Jahresende 2023 weiter

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen, *VPI-Schnellschätzung vom 5.1.2024

Steigende Preise

Sinkende Preise

Coronabedingtes
Nachfragetief 05/2020: +0,7

VPI 01/2023: +11,2

VPI 12/2023: 5,6

-2,6

EPI 09/2022: +22,1

EPI 11/2023 -2,8

-7,9

GHPI 06/2022: +26,5

GHPI 12/2023: -3,3
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Erzeugerpreisindex, Großhandelspreisindex, VPI-Veränderungsraten (Vergleich zum Vorjahr) – in Prozent  

VPI Erzeugerpreisindex Produzierender Bereich (EPI) Großhandelspreisindex (GHPI)

• Energiepreisrückgänge
• Basiseffekte
• Konjunkturabkühlung

Seit Frühjahr 2021
• Nachfrageerholung
• Lieferkettenprobleme
• ab Feb. 2022: Energiepreiskrise
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Häuser- und Wohnungspreisindex Messzahlen, 2010=100 – Veränderungsraten zum Vorquartal

Gesamtindex HPI Neuer Wohnraum Bestehender Wohnraum

Veränderung seit Q1/2010: Gesamtindex: +130,9 % | Neuer Wohnraum: +126,4 % | Bestehender Wohnraum: +127,8 %

Immobilienpreise bremsen sich nach langer Rallye ein

Q: STATISTIK AUSTRIA, Häuserpreisindex.

Jährliche Veränderungsrate Q3/2023 
(seit Q3/2022):

Gesamtindex: -2,2 %
Neuer Wohnraum: +6,5 %

Bestehender Wohnraum: -6,0 %
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Steigende Zinsen dämpfen Anzahl der Immobilienkäufe

Q: OeNB; STATISTIK AUSTRIA: Sonderauswertung Häuserpreisindex, Transaktionszahlen von privaten Haushalten inkl. Schätzungen für Q3 22– Q3 23, Q4 21–Q2 22 vorläufig. 
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Inflation 2023
Wichtigste Preistreiber und 
europäischer Vergleich
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Teuerung von über 7 % in fast allen großen Ausgabengruppen

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen ERZIEHUNG UND UNTERRICHT 0,05, +5,4 % 

BEKLEIDUNG UND SCHUHE 0,21 , +5,3 %

Bewirtung 1,35 12,0 %

Beherbergung 0,20 12,9 %

Instandhaltung der Wohnung 0,76 12,6 %

Wohnungsmieten 0,42 7,9 %

Gas 0,42 55,2 %

Brot und Getreideerzeugnisse 0,26 12,5 %

Fleisch und Fleischwaren 0,24 9,7 %

Milch, Käse, Eier 0,19 11,4 %

Pauschalreisen 0,19 10,0 %

Freizeit- und Sportdienstleistungen 0,13 7,8 %

0,0–2,9 % 3,0–4,9 % 5,0–10,0 % > 10,0 %

WOHNUNG, WASSER, ENERGIE
Einfluss: 2,18
+11,1 %

RESTAURANTS UND HOTELS
Einfluss: 1,55
+12,2 %

NAHRUNGSMITTEL UND 
ALKOHOLFREIE GETRÄNKE
Einfluss: 1,27 
+11,0 %

FREIZEIT UND KULTUR
Einfluss: 0,79
+7,3 %

VERSCHIEDENE 
WAREN UND 
DIENSTLEISTUNGEN
Einfluss: 0,65 
+7,4 % 

HAUSRAT UND 
LAUFENDE 
INSTANDHALTUNG DES 
HAUSES 
Einfluss: 0,48 
+7,2 %

GESUND-
HEITS-
PFLEGE
E: 0,28
+5,1 %

VERKEHR
Einfluss: 0,25
+1,7 %

ALKOHOLISCHE 
GETRÄNKE UND 
TABAK
E: 0,22
+6,5 %

KOMMUNIKATION -0,08 , -3,9 %
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Beim Verkehr zeigen wieder niedrigere Treibstoffpreise Wirkung

*Einfluss: Der Einfluss auf  VPI-Vorjahresveränderung berücksichtigt die Veränderungsrate und das Gewicht der betreffenden Position im Gesamtindex in Prozentpunkten. Summe aller Einflüsse in Prozentpunkten ergibt die Gesamtjahresinflation von 8,6 %.
Zum Thema „Einfluss auf die Inflationsrate im Jahr 2023“ siehe auch Tabelle 2 der „Übersicht Tabellen“ in der Pressemappe.

-0,076

0,053

0,213

0,224

0,254

0,282

0,484

0,648

0,79

1,27

1,553

2,182

-0,5 0,0 0,5 1,0 1,5 2,0 2,5 3,0

KOMMUNIKATION

ERZIEHUNG UND UNTERRICHT

BEKLEIDUNG UND SCHUHE

ALKOHOLISCHE GETRÄNKE, TABAKWAREN

VERKEHR

GESUNDHEITSPFLEGE

HAUSRAT UND LAUFENDE INSTANDHALTUNG DES HAUSES

VERSCHIEDENE WAREN UND DIENSTLEISTUNGEN

FREIZEIT UND KULTUR

NAHRUNGSMITTEL, ALKOHOLFREIE GETRÄNKE

RESTAURANTS UND HOTELS

WOHNUNG, WASSER, ENERGIE

Einflüsse der COICOP-Hauptgruppen auf die Inflationsrate im Jahr 2023 im Vergleich zu 2022 –
in Prozentpunkten 

2023
2022
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Einfluss der VPI-Komponenten auf Inflationsrate – in Prozentpunkten

Energie

Dienstleistungen

Güter

Lebensmittel

Energie

Kerninflation macht 2023 etwa ¾ der Inflation aus

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen 

Kern-
inflation

in PP Jahr 2022 Jahr 2023

Energie 2,9 0,5
Lebensmittel 1,4 1,4

Energie + Lebensmittel
(volatile Güter) 4,3 1,9

Dienstleistungen 2,2 3,8
Industriegüter 2,1 2,1
Dienstleistungen + 
Industriegüter
(Kerninflation)

4,3 5,9

Gesamt (Inflationsrate) 8,6 7,8
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Österreichs Inflation liegt 2023 deutlich über Euro-Schnitt

Q: STATISTIK AUSTRIA, eigene Berechnungen, Jahresdurchschnitte inkl. Schnellschätzung von 12/2023. Quelle: Eurostat 
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Inflationsraten im Jahr 2023 – HVPI Gesamtindex – in Prozent

Abstand zu AT:
5,4 Prozentpunkte

Abstand zu AT:
4,3 Prozentpunkte

Abstand zu AT:
1,7 ProzentpunkteAbstand zu AT:

2,3 Prozentpunkte
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Haushaltsenergie und Miete bestimmen den Abstand

Q: Eurostat, eigene Berechnungen – 1) Berechnung basiert auf Jahresdurchschnitt von Dezember 2022 bis November 2023 (Moving 12 month average November)

1,9

1,1

0,5

-1,4

-2,9

Österreich

Deutschland

Euroraum

Spanien

Belgien

Einfluss auf die HVPI-Inflationsrate 20231, 
Hauptgruppe „Wohnen“ (Haushaltsenergie, Miete, Betriebskosten, Instandhaltung)

4,8 Prozentpunkte

3,3 Prozentpunkte

1,4 Prozentpunkte

0,8 Prozentpunkte
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Ohne Haushaltsenergie und Miete ist Österreich nah am Schnitt

Q: Eurostat

Inflationsraten im Jahr 2023 – HVPI Gesamtindex ohne Wohnen
(Haushaltsenergie, Miete, Betriebskosten, Instandhaltung) – in Prozent

Abstand zu AT:
1,4 Prozentpunkte

Abstand zu AT:
0,9 Prozentpunkte Abstand zu AT:

0,6 Prozentpunkte

Abstand zu AT:
0,1 Prozentpunkte
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Vor allem Gas und Fernwärme sind in Österreich teurer

Q: EUROSTAT * Jahresdurchschnitt Dezember 2022 bis November 2023

Jahr 2023*
HVPI-Veränderungsrate zum Vorjahr in %

*Jahresdurchschnitt Dezember 2022 bis November 2023
AT EURO DE ES BE

Haushaltsenergie 20,7 1,3 13,1 -27,0 -31,1

Gas 59,4 -0,4 25,8 -8,1 -47,7

Fernwärme 56,7 7,7 5,6 - -

Strom -4,9 2,7 14,2 -37,4 -23,7

Heizöl -10,4 -7,0 -2,4 -13,0 -21,3

Miete

Instand-
haltung

Betriebs-
kosten

Haushalts-
energie
38,4%

Gewicht
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Auch weitere Wohnausgaben steigen überdurchschnittlich

Jahr 2023*
HVPI-Veränderungsrate zum Vorjahr in %

*Jahresdurchschnitt Dezember 2022 bis November 2023
AT EURO DE ES BE

Miete 7,5 2,6 2,0 2,0 5,9

Betriebskosten 7,3 7,6 14,4 5,3 6,6

Instandhaltung 10,9 7,8 11,4 6,0 9,3

Materialien 10,3 8,2 8,3 7,9 10,6

Dienstleistungen 11,6 7,6 14,4 5,3 6,6

Miete
31,2 %

Instand-
haltung
9,4 %

Betriebs-
kosten
21,0 %

Haushalts-
energie

Gewicht

Q: EUROSTAT * Jahresdurchschnitt Dezember 2022 bis November 2023
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1,90

1,90

1,44

0,72

0,59

0,58

0,37

0,33

0,26

0,23

0,07

-0,06

0,81

0,45

Restaurants und Hotels

Wohnung, Wasser, Energie

Nahrungsmittel, alkoholfreie Getränke

Freizeit und Kultur

Hausrat und laufende Instandhaltung des Hauses

Verschiedene Waren und Dienstleistungen

Verkehr

Bekleidung und Schuhe

Gesundheitspflege

Alkoholische Getränke, Tabakwaren

Erziehung und Unterricht

Kommunikation

Einfluss1 auf die HVPI-Inflationsrate im Jahresdurchschnitt 20232, Hauptgruppen –
in Prozentpunkten

Österreich
Euroraum

Zusätzlich treibt Gastronomie die Inflation über den Euro-Schnitt

Quelle: STATISTIK AUSTRIA; Eurostat; eigene Berechnungen
1) Einfluss: Der Einfluss auf  HVPI-Vorjahresveränderung berücksichtigt die Veränderungsrate und das Gewicht der betreffenden Warengruppe im Gesamtindex in Prozentpunkten. Summe aller Einflüsse in Prozentpunkten ergibt die Inflationsrate.

2) Jahresdurchschnitt von Dezember 2022 bis November 2023 (Moving 12 month average November)

1,09 Prozentpunkte

1,44 Prozentpunkte

Bedeutung der Konsumstruktur:
Restaurants und Hotels, 
November 2023 Jahresdurchschnitt2

Gewicht Veränderungsrate
10,5 % 7,7 %
15,8 % AT:   12,0 %

Einfluss
ca. 0,8 Prozentpunkte
ca. 1,9 Prozentpunkte
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Dienstleistungen sind 2023 
bedeutendste Preistreiber –
nach Energie 2022
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39,2

7,4
9,0

4,64,9
7,6

10,1
7,9

Energie Güter Nahrungsmittel Dienstleistungen

Sonderaggregate – Veränderungsraten zum Vorjahr – in Prozent 2022 2023

Energiepreise steigen im Jahr 2023 viel schwächer …  

Q: STATISTIK AUSTRIA

-34,3 
Prozent-
punkte +0,2 

Prozent-
punkte

+1,1 
Prozent-
punkte

+3,3 
Prozent-
punkte
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8,5

2,0

0,8

2,0

3,0

12,0

10,0

7,9 7,9

6,9

Bewirtung Pauschalreisen Miete Versicherungen Körperpflege

Veränderungsraten zum Vorjahr – in Prozent 2022 2023

+3,5
Prozent-
punkte

+3,9
Prozent-
punkte

+5,9
Prozent-
punkte

+7,1
Prozent-
punkte

+8,0
Prozent-
punkte

… aber Dienstleistungen ziehen deutlich an

Q: STATISTIK AUSTRIA
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Preistreiber Dienstleistungen im Jahr 2023

Zum Thema „Preistreiber und Preisdämpfer im Jahr 2023“ siehe auch Tabelle 3 der „Übersicht Tabellen“ in der Pressemappe. 

Position
COICOP 3-Steller 

VPI-Warenkorbpositionen (nach Einfluss)

Veränderung 
in Prozent

Einfluss
in Prozentpunkten

Bewirtung
Wein, Restaurant
Cocktail
Schnitzel paniert

12,0 %
14,8 %
11,8 %
13,3 %

1,348
0,136
0,077
0,061

Pauschalreisen
Flugpauschalreisen
Städteflug

10,0 %
10,6 %
22,1 %

0,186
0,170
0,027

Mieten
Wohnungsmieten
Neuvermietungen

7,9 %
8,1 %
4,8 %

0,421
0,397
0,025

Versicherungen
Kfz-Haftpflicht
Eigenheimbündelversicherung
Unfallversicherung

7,9 %
10,1 %

9,6 %
7,3 %

0,327
0,119
0,064
0,039

Körperpflege
Damenhaarschnitt
Herrenhaarschnitt

6,9 %
7,9 %
7,7 %

0,164
0,028
0,010
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Weitere wichtige Preistreiber 2023

Zum Thema „Preistreiber und Preisdämpfer im Jahr 2023“ siehe auch Tabelle 3 der „Übersicht Tabellen“ in der Pressemappe. 

Position
COICOP 4-Steller

VPI-Warenkorbpositionen (nach Einfluss)

Veränderung 
in Prozent

Einfluss
in Prozentpunkten

Material für die regelmäßige Instandhaltung der Wohnung
Ziegelstein
Gebundene Faserdämmstoffe

13,7 %
20,8 %
22,8 %

0,564
0,107
0,099

Erdgas
Gas, Arbeitspreis
Gas, Grund-, Zählergebühr

55,2 %
57,8 %

5,0 %

0,421
0,419
0,002

Wärmeenergie
Fernheizung, Arbeitspreis
Fernheizung, Grundgebühr

50,5 %
58,1 %

6,3 %

0,329
0,323
0,006

Brot und Getreideerzeugnisse
Gebäck
Weißbrot

12,5 %
13,1 %
13,2 %

0,259
0,029
0,022
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Top-10-Preiserhöhungen 2023 im VPI-Warenkorb in %

TOP-10-Treiber Veränderung
2023 in %

Fernheizung, Arbeitspreis 58,1

Gas, Arbeitspreis 57,8

Kristallzucker 34,7

Olivenöl 29,2

Pommes frites, tiefgekühlt 23,9

Spanplattenschrauben 23,7

Gebundene Faserdämmstoffe 22,8

Rindsgulaschkonserve 22,4

Orangensaft 22,1

Städteflug 22,1
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Wichtigste Preisdämpfer 2023

Zum Thema „Preistreiber und Preisdämpfer im Jahr 2023“ siehe auch Tabelle 3 der „Übersicht Tabellen“ in der Pressemappe. 

Position
COICOP 4-Steller

VPI-Warenkorbpositionen (nach Einfluss)

Veränderung 
in Prozent

Einfluss 
in Prozentpunkten

Treibstoffe
Diesel
Superbenzin

- 8,7 %
-9,5 %
-7,5 %

-0,343
-0,209
-0,134

Dienstleistungen für Mobiltelefonie
Mobiltelefonie

-6,7 %
-6,7 %

-0,067
-0,067

Flüssige Brennstoffe
Heizöl

-14,0 %
-14,0 %

-0,065
-0,065

Strom
Elektrischer Strom, Grund-/ Zählergebühr -2,5 %

-16,7 %
-0,044
-0,045
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Top-10-Preissenkungen 2023 im VPI-Warenkorb in %

TOP-10-Preissenkungen Veränderung
2023 in %

Vermittlergebühren, Mietwohnung -47,6

Softwarepaket -22,9

Pfirsiche/Nektarinen -21,4

Elektr. Strom Grund/Zählergebühr -16,7

Heizöl extra leicht -14,0

Erdbeeren -10,7

Diesel -9,5

Butter -8,2

Buspauschalreisen Ausland -7,8

Superbenzin -7,5
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7,8

11,1

VPI Mikrowarenkorb

Teuerung des Mikrowarenkorbes im Jahr 2023 
– in Prozent

Zweistelliger Anstieg bei Preisen für täglichen Einkauf

Mikrowarenkorb
enthält Güter des täglichen Bedarfs, wie 
z. B. Nahrungsmittel, Tageszeitung, Kaffee 
im Kaffeehaus

Stärkste Teuerungen im 
Mikrowarenkorb

Veränderung
zum Vorjahr in %

Orangensaft +22,1 

Kartoffeln +20,6 

Mineralwasser +16,7 

Gouda +16,4 

Zeitungen +16,2 
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Staatliche Maßnahmen dämpfen Inflation
Strompreisbremse wirkt am stärksten

Maßnahme Ab wann Dämpfender Einfluss 2023 
(geschätzt in Prozentpunkten)

Klimaticket November 2021 0,01

Energieabgabe Mai 2022 0,02

Stromrabatt in NÖ Oktober 2022 0,10

Strompreisbremse Dezember 2022 0,50

Gesamt 0,63

 Statt 7,8 % hätte die Inflation ohne Maßnahmen 2023 ca. 8,4 % betragen.
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